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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Bawinkel III : SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SV Bad Bentheim
/TuS Gildehaus (SG)

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 37:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren
Ems-Vechte-Süd gegen den SV Bawinkel III. 225 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
das Doppel Lammering / Gröttrup den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen. Die Tatsache,
dass 9 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen
Spielverlauf wider.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Unglücklich waren
Weltring / Laudenbach in der Partie gegen Plass / Wilmsmeyer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Lammering / Gröttrup war für Laudenbach / Sabelhaus letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Horn / Bojer
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Zinn / Kempka. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tobias Weltring seinen Gegner Guido Lammering beim eher ungefährdeten
3:0-Triumph. Steffen Laudenbach bekam es nun mit Marcel Plass zu tun und man lieferte sich einen,
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Steffen Laudenbach am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Manfred Laudenbach
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Manfred Laudenbach gewann gegen Marvin
Wilmsmeyer mit 3:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jannik Horn beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Dieter Zinn. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Nils Bojer den Fünf-Satz-Sieg gegen Timo Gröttrup
feiern konnte. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Thorsten Sabelhaus gegen Helmut
Kempka, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Helmut Kempka jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV
Bawinkel III und des SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) in die Box. Eher wenig Gegenwehr
bekam Tobias Weltring beim 3:0 von Marcel Plass. Somit hat Weltring nun 13 Siege und 7
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Steffen Laudenbach und Guido Lammering, das Steffen Laudenbach
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. 4:2 (Laudenbach) bzw. 10:19
(Lammering) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Manfred Laudenbach verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Dieter Zinn. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 9:7 (Laudenbach) und 15:14 (Zinn). Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Das folgende Einzel zwischen Jannik Horn und Marvin Wilmsmeyer, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Trotz des Verlustes der ersten
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beiden Sätze gewann Nils Bojer sein Match gegen Helmut Kempka noch mit 3:2. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Ohne Satzgewinn für Thorsten Sabelhaus verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Timo Gröttrup. Das musste man neidlos anerkennen. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 6. für Sabelhaus seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 2 Siege
gelangen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen Zähler beisteuern konnten Weltring /
Laudenbach im Match gegen Lammering / Gröttrup, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Bawinkel III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Neuenhaus am 17.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des SV
Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG) wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
Spvgg. Brandlecht-Hestrup II am 15.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Bawinkel III

Doppel: Weltring / Laudenbach 0:2, Laudenbach / Sabelhaus 0:1, Horn / Bojer 0:1 
Einzel: T. Weltring 2:0, S. Laudenbach 2:0, M. Laudenbach 1:1, J. Horn 0:2, N. Bojer 2:0, T.
Sabelhaus 0:2 

 SV Bad Bentheim/TuS Gildehaus (SG)
Doppel: Lammering / Gröttrup 2:0, Plass / Wilmsmeyer 1:0, Zinn / Kempka 1:0 
Einzel: M. Plass 0:2, G. Lammering 0:2, D. Zinn 2:0, M. Wilmsmeyer 1:1, H. Kempka 1:1, T. Gröttrup
1:1


